
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
Samstag, 20. Januar 2024: Demonstration gegen 
die Brennelementefabrik in Lingen  
 
(Bonn, Lingen, 19.01.2024) Am Samstag, 20. Januar, wird in Lingen gegen die dortige 
Brennelementefabrik demonstriert. In der Anlage werden Brennstäbe für den Betrieb von 
Atomkraftwerken in mehreren Ländern produziert. Zur Teilnahme an der Demonstration 
ruft auch der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) auf.  
 
Um 13 Uhr beginnt am Samstag vor der Brennelementefabrik in Lingen (Am  
Seitenkanal 1) eine Kundgebung, bei der auch Vladimir Slivyak (Ko-Vorsitzender der 
russischen Umweltorganisation Ecodefense und Träger des „Alternativen Nobelpreises 
2021“) sprechen wird.  
 
Aktuell läuft ein Genehmigungsverfahren in dem geprüft werden soll, ob zukünftig in Lingen 
ein neuer Brennelementetyp hergestellt werden darf. In dem Aufruf zur Teilnahme an der 
Demonstration heißt es dazu:  
 
„Wird Lingen zu einer gemeinsamen Drehscheibe der französischen und russischen 
Atomindustrie? Einen entsprechenden Antrag der französischen Atomfirma 
Framatome/ANF zur Produktion von „russischen“ Brennelementen in Lingen in 
Zusammenarbeit mit dem russischen Atomkonzern Rosatom legt das Niedersächsische 
Umweltministerium zur Zeit bis zum 3. März öffentlich aus – deshalb brauchen wir jetzt 
lautstarken Protest und viele Einwendungen!“  
 
Weitere Informationen:  
https://atomstadt-lingen.de/aktuelles 
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Engagement unterstützen 
 
Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, IBAN: 
DE62370501980019002666, SWIFT-BIC: COLSDE33.  
 
Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  
http://www.bbu-online.de und telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Fracking und für umweltfreundliche Energiequellen.  


